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Reinhard Schumacher                                                       
 

»Ökonomen befürworten 
schrankenlosen internationalen 
Handel nahezu einstimmig.«

Deconstructing the Theory of 
Comparative Advantage, 
World Economic Review 2: 83-105, 
2013, S. 83.

 



Reinhard Schumacher                                                       
 

»Umfragen in den letzten 
Jahrzehnten zeigen eine 
überwältigende akademische 
Unterstützung für Freihandel unter 
den Ökonomen (Kearl et al. 1979; 
Frey et al. 1984; Alston et al. 1992; 
Fuller und Geide-Stevenson 2003), 
die unerreicht hoch ist.«.

Deconstructing the Theory of 
Comparative Advantage, 
World Economic Review 2: 83-105, 
2013, S. 83.

 



The Economist                                                       
 

»The theory of comparative 
advantage [is] one of the least 
controversial ideas in economics.«

The Great Mismatch, 
Special Report on the Future of Job,
400 (8750), 2011, S. 3-5.

 



Paul Samuelson                                                        

»Ökonomen streiten die ganze Zeit, 
nur beim Freihandel scheinen sich 
alle einig zu sein«.

Wir sollten das Tempo der 
Globalisierung drosseln. Interview, 
Handelsblatt, 20. September 2004.

 



Herman Daly / John Cobb Jr.

»No economic doctrine is more widely accepted 
among economists than that of free trade based 
on comparative advantage.«

For the common good. 
Redirecting the economy toward community, 
the environment, and a sustainable future 
Boston, Beacon Press 1994, S. 209.

 



Paul Krugman

»Wenn es so etwas wie ein Glaubens-
bekenntnis der Ökonomie gäbe, würde 
es mit Sicherheit die Sätze ›Ich verstehe 
das Prinzip der komparativen Kostenvorteile‹ 
und ›Ich unterstütze Freihandel‹ beinhalten.«

Is Free Trade Passe?
The Journal of Economic Perspectives, 
Band 1, Ausgabe 2, Herbst 1987, S. 131.

 



Glenn M. MacDonald /
James R. Markusen

»The Principle of Comparative Advantage has 
become something like an article of faith.«

A Rehabilitation of Absolute Advantage,
 Journal of Political Economy, 93 (2), 

April 1985, S. 277.
 



John Maynard Keynes                                                             

»Ich wurde wie die meisten Engländer 
aufgezogen, Freihandel nicht nur als 
ökonomische Doktrin zu respektieren, 
Sondern beinahe als Teil des moralischen 
Gesetzes und betrachtete Abweichungen 
davon zugleich als Dummheit und Frevel.« 

National Self-Sufficiency, The Yale Review, 
Vol. 22, Nr. 4, Juni 1933, S. 755.



Jagdish Bhagwati                                                             

»Ich werde nicht müde, meine Studenten zu lehren, 
dass die Aufgabe der unaufhörlichen Verteidigung 
unserer wissenschaftlichen Erkenntnisse zugunsten 
von Freihandel eine Pflicht ist (...)
Ich habe Verbündete in diesem Kampf, aber das ist 
noch nicht die Armee (...), die ich befehlen kann und 
die wir benötigen.«

Free Trade Today, Princeton University Press,
Princeton/Oxford, 2003, S. 9-10.



Paul Samuelson                                                        

»Dass sie logisch wahr ist, braucht man 
einem Mathematiker gegenüber nicht zu 
begründen; dass sie nicht trivial ist, dafür 
zeugen die vielen Tausend bedeutenden 
und intelligenten Menschen, die es niemals 
geschafft haben, diesen Lehrsatz zu 
erfassen oder sich von ihm zu überzeugen, 
nachdem er ihnen erklärt worden ist.«

The Way of an Economist, 
in: P. A. Samuelson (Hg.): 
International Economic Relations: 
Proceedings of the Third Congress of the 
International Economic Association, 
Macmillan, London 1969, S. 1-11.

 



Paul Samuelson                                                       
 

»Der Großteil der Fakten stützt die 
Weltanschauung Ricardos und seiner 
Freihandelslehre. Sein Gedanke der 
komparativen Vorteile hat sich beim 
Studium der Wirtschaftsgeschichte 
als sehr nützlich erwiesen. Außerdem 
gibt es keine überzeugende 
Alternative.«.

Wir sollten das Tempo der 
Globalisierung drosseln. Interview, 
Handelsblatt, 20. September 2004.

 



Paul Samuelson                                                        

»Wenn wir wirklich eine neue Theorie 
für den internationalen Handel 
bräuchten, würde ich sie selber 
schreiben. Aber wir brauchen sie 
nicht.«

Wir sollten das Tempo der 
Globalisierung drosseln. Interview, 
Handelsblatt, 20. September 2004.

 



Ronald Findlay                                                       
 

The principle of comparative 
advantage is the »deepest and most 
beautiful result in all of economics«.

Comparative Advantage
in: J. Eatwell, M. Milgate, P. Newman 
(eds.): The World of Economics. The 
New Palgrave. London: Palgrave 
Macmillan 1991, S. 99.

 



Peter Fäßler                                                       
 

»Kronjuwel der 
Außenhandelstheorie«

Globalisierung. Ein historisches 
Kompendium, UTB-Taschenbuch, 
Böhlau, Weimar/Wien 2007, S. 210.

 



Welthandelsorganisation WTO

»Comparative advantage is arguably the
single most powerful insight into economics.«

2023-03-11:
https://www.wto.org/english/thewto_e/whatis_e/tif_e/fact3_e.htm 
 



„Gemeinwohl-Ökonom“ Ricardo                                                                     

»Bei einem System vollkommen freien Handels 
wendet natürlich jedes Land sein Kapital 
und seine Arbeit solchen Zweigen zu, 
die für jedes am vorteilhaftesten sind. 
Dieses Verfolgen des individuellen Vorteils 
ist bewundernswert mit dem
allgemeinen Wohle des Ganzen verbunden.«

Über die Grundsätze der Politischen Ökonomie
und der Besteuerung, 1817, Metropolis-Verlag, 
2., überarbeitete Auflage, Marburg 2006. David Ricardo     

  1772 - 1823



Joan Robinson                                                                  
   

»There is no branch of economics
in which there is a wider gap between 
orthodox doctrine and actual problems 
than in the theory of International trade.«

The Need for a Reconsideration of the Theory 
of International Trade, in: Joan Robinson (Ed.): 
Collected Economic Papers, Volume 4, Oxford: 
Basil Blackwell, 1973, S. 14.



Herman Daly / John Cobb Jr.

»Wenn Smith oder Ricardo heute noch am 
Leben wären, würden sie vermutlich nicht 
Freihandel predigen.«

For the common good. 
Redirecting the economy toward community, 
the environment, and a sustainable future 
Boston, Beacon Press 1994, S. 209.

 



Reinhard Schumacher                                                       
 

»Der naheliegende Vorschlag lautet, die 
Theorie der komparativen Kostenvorteile 
nach fast 200 Jahren zu verwerfen, um 
ein besseres und besser fundiertes 
Verständnis von internationalem Handel 
zu erlangen.«

Deconstructing the Theory of 
Comparative Advantage, 
World Economic Review 2: 83-105, 
2013, S. 99.

 



Werden Sie Souverän! 
Gestalten Sie die Handelspolitik mit!
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